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Hintergrund und Aufgabenstellung 

In schnell wachsenden Großstädten (Megastädten) stellt sich das Problem, dass die notwendige Infrastruktur 

(Energie, Wasser/Abwasser etc.) mit dem Wachstum der Städte nicht mithalten kann. Aufgrund fehlender 

Kapazitäten stehen Strom und Wasser nicht fortlaufend oder flächendeckend zu Verfügung und anfallendes 

Abwasser bleibt aufgrund mangelnder Reinigungskapazitäten unbehandelt. Vor diesem Hintergrund sind Kon-

zepte gefragt, die die erforderlichen Infrastrukturkapazitäten entsprechend des urbanen Wachstums „mitwach-

sen“ lassen können, was besonders bei den konventionell vordimensionierten zentralen aber auch bei kleinteili-

gen dezentralen Lösungen schwer umsetzbar ist.  
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Als mögliche Lösung wurde der Ansatz Semizentral in den vergangenen 9 Jahren unter der Federführung des 

Fachgebietes Abwassertechnik des Institutes IWAR der Technischen Universität Darmstadt in enger Zusam-

menarbeit mit zahlreichen Industriepartnern in Deutschland, aber auch mit wissenschaftlichen Partnern in 

Deutschland und China – mit Hilfe der Forschungsförderung des BMBF – entwickelt. Dieses wird nun als 

Leuchtturmprojekt am Standort Qingdao im Realmaßstab von chinesischer Seite finanziert im Rahmen der 

Weltgartenbauausstellung Qingdao 2014 realisiert werden, und dem interdisziplinären Forschungsverbund die 

Möglichkeit geben, den integrierten Infrastrukturansatz Semizentral zu evaluieren, optimieren und weiterzuent-

wickeln. 

Gemeinsam mit dem chinesischen Partner erfolgt im Umsetzungsprojekt SEMIZENTRAL die Konzeptionierung 

und Detailplanung für eine semizentrales Resource Recovery Center (RRC) am Standort Qingdao. Der deut-

sche Forschungsverbund begleitet die Genehmigungsprozesse, Umsetzung und den Betrieb des RRC. Der 

Ansatz Semizentral soll im Rahmen des deutsche-chinesischen Verbundforschungsprojekts evaluiert, optimiert 

und weiterentwickelt werden. 

Vorgehensweise und Ergebnisse 

Für die Implementierung SEMIZENTRAL wird geplant die in einem Entwicklungsgebiet (neben dem Gelände der 

Weltgartenausstellung) anfallenden Abwasserströme (Grauwasser und Schwarzwasser) getrennt zu erfassen 

und zu einem semizentralen Resource Recovery Center (RRC) abzuleiten. Das RRC wird für 12.000 Einwoh-

nerwerte dimensioniert. Im Weiteren werden Abfälle (Speisereste) aus dem Einzugsgebiet im RRC mitbehandelt 

werden. Das gereinigte und desinfizierte Grauwasser wird als Brauchwasser für die Toilettenspülung im Ein-

zugsgebiet, das gereinigte/desinfizierte Schwarzwasser für die Bewässerung und Straßenreinigung wiederver-

wendet werden. Hierdurch reduziert sich der häusliche Trinkwasserbedarf um mindestens 30 %. Durch die 

Mitbehandlung der Speisereste in der anaeroben thermophilen Schlammbehandlung wird der Biogasertrag 

erhöht und durch dessen Nutzung (Verstromung) ein energieautarker Betrieb des RRC angestrebt, so dass eine 

Abhängigkeit von, meist aus fossilen Ressourcen, erzeugter Primärenergie vermieden werden kann. Hierdurch 

kann das RRC nahezu klimaneutral betrieben werden. Der entstehende Gärrest ist hochwertig (Biosolids) und 

kann als Bodenverbesserer wirtschaftlich genutzt werden. Insgesamt kann so ggf. auf eine Deponierung des 

Klärschlamms sowie des Bioabfalls verzichtet werden und die nährstoffreichen Stoffe dem natürlichen Kreislauf 

zurückgeführt werden. 

Forschungsgegenstand des SEMIZENTRAL Forschungsvorhabens liegen u.a. in den Bereichen energetische 

Optimierung des RRC und der zugehörigen Netze, Validierung der Stoffströme in Qualität und Quantität, Nutz-

barkeit der Outputströme, Planungs- und Genehmigungsverfahren, Übertragbarkeit des Ansatzes auf andere 

Standorte und umwelt(technische) Herausforderungen, architektonisch gestalterische Möglichkeiten und deren 

Verknüpfung mit energetischen Gesichtspunkten, Capacity Building im Bereich des Betriebes sowie im Bereich 

integrierter Infrastruktursysteme, Validierung und Weiterentwicklung der Analytik und Steuerung von Brauch-

wassersystemen sowie Strategieentwicklung zur Verhinderung von Wiederverkeimung, Entwicklung und Anpas-

sung von MSR-Technik für integrierte Infrastrukturen und deren Nutzung für einen optimierten Ressourcenein-

satz. 
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